
Auf „Schusters Rappen“: Starker Jahresauftakt der 1886er 

Schützengesellschaft. Winterwanderung rund um Kreiensen. 

Zu Beginn des neuen Jahres stand die schon fast traditionelle Winterwanderung 

auf dem Programm der agilen Kreiensener Schützengesellschaft. So trafen sich 

32 Schützenschwestern und -brüder am Brunsteiner Vereinsheim zu ihrem 

Jahresauftakt.  

Es ging bei bestem Winterwetter zunächst in Richtung Greene auf die knapp 8,5 

Kilometer lange Strecke rund um den ehemaligen Eisenbahnknotenpunkt. An der 

katholischen Kirche legte die Wandergesellschaft eine höchst willkommene 

Verpflegungspause mit wärmenden Getränken - mit und ohne Schuss - ein. Gut 

durchgewärmt ging es dann weiter durch heimische Gefilde mit größeren und 

kleineren Umwegen in Richtung Billerbecker Schinkenscheune.  

Hier erwartete eine stattliche Anzahl an Schützenschwestern und-brüder, die aus 

verschiedenen Gründen nicht mit Laufen konnten, die Wanderfreudigen. Ein 

deftig kräftiges Grünkohl-Bregenwurst- und Schnitzelbuffet brachte überaus 

schmackhaft die verbrauchten Energien schnell wieder zurück. In geselliger 

Runde erlebten die 43 Teilnehmenden einen mehr als gelungenen Auftakt des 

Kreiensener Schützenjahres.  
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Die wanderfreudigen Schützenschwestern und -brüder auf den Stufen der katholischen Kirche. 


